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Herren 1. Kreisklasse NORD

TSV 08 Berndorf II : TSV 74 Lengefeld II 
Mittwoch, 17.04.2024, 20:00 Uhr

Weniger macht den Sack zu

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV 74 Lengefeld II hat der TSV 08 Berndorf II am Mittwoch in
weniger als 125 Minuten zwei Punkte in der Herren 1. Kreisklasse NORD gesammelt. Beim TSV 74
Lengefeld II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 25:13 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass
der TSV 08 Berndorf II mit einem und der TSV 74 Lengefeld II mit einem Ersatzspieler antrat.
Erfolgsgarant in diesem Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht so gut lief es für Lüttecke / Hahn beim 10:12, 8:11, 11:13 gegen Waldeck /
Kräling. Weniger / Krause hatten ihre Gegner Nagy / Voß beim 3:0 recht sicher im Griff. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Karl-Heinz Lüttecke bei seiner Niederlage gegen Robert
Nagy. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Thomas Weniger gegen Peter Waldeck bereits wie
eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Thomas Weniger zurück ins Spiel und gewann es noch
im Entscheidungssatz. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den
Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Carsten Krause seinem Gegner Helmut Voß beim sicheren 3:
0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Michael Hahn hatte im Spiel gegen
Michael Kräling am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für
Karl-Heinz Lüttecke gegen Peter Waldeck nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Karl-Heinz Lüttecke letztendlich dann
doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Beim 3:1-Erfolg von Thomas Weniger
gegen Robert Nagy ging nur Satz 1 verloren. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Nur einen Satz verlor Carsten Krause bei seinem Sieg gegen
Michael Kräling und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 23:9 für Krause und 13:19 für Kräling seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Einen
eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dann Michael Hahn bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Helmut Voß. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV 08 Berndorf II die
Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV 08 Berndorf II nun ein Punkteverhältnis von 21:13 auf dem Konto,
während der TSV 74 Lengefeld II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 11:23 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC Lichtenfels II (TSV 08 Berndorf II) bzw. gegen den TV 08 Höringhausen
(TSV 74 Lengefeld II).

 Statistik:
 TSV 08 Berndorf II

Doppel: Lüttecke / Hahn 0:1, Weniger / Krause 1:0 
Einzel: K. Lüttecke 1:1, T. Weniger 2:0, C. Krause 2:0, M. Hahn 2:0 
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 TSV 74 Lengefeld II
Doppel: Waldeck / Kräling 1:0, Nagy / Voß 0:1 
Einzel: P. Waldeck 0:2, R. Nagy 1:1, M. Kräling 0:2, H. Voß 0:2


